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Wie können wir das Thema Prävention  
auf der Homepage der  

Kirchengemeinde/ Seelsorgeeinheit gut einbauen?  
 

 
Welche 
Informationen? 
 

 Mindestumfang: 
  - Kurze Einleitung, warum Prävention (dabei z.B. das  

                     Präventionsvideo der DRS einbinden) 
              - Schutzkonzept der Kirchengemeinde/ Seelsorgeeinheit als Link/     
                     Download 
              - Verhaltenskodex 
              - Individuelle Kontaktadressen der Gemeinde/ Seelsorgeeinheit  
                     (d.h. enthalten sein müssen sowohl die internen als auch die    
                      externen Ansprechpersonen, wie z.B. Fachberatungsstellen,  
                      die unabhängigen Ansprechpersonen der KsM, die  
                      Stabsstelle Prävention sowie die gemeinsame Homepage           
                      von KsM  und Stabsstelle Prävention. Der  Flyer „Kontakt-  
                      und Ansprechpersonen“ sollte eingebaut sein.) 

(siehe: https://praevention-missbrauch.drs.de/uebersicht-kontakadressen.html) 
 

Beispiel für eine gute Umsetzung des Mindestumfangs: 
https://se-vaihingen-enzweihingen.drs.de/wer-wir-sind/unser-schutzkonzept.html 
 

 

 Natürlich ist es toll, wenn das Thema Prävention umfangreicher als 
der Mindeststandard präsentiert wird, beispielsweise durch die 
Hinweise, wie man bei einem Verdachtsfall richtig reagiert  
(Beispiel https://kath-kirche-geislingen.drs.de/hilfe-bei-missbrauch.html)  
 
oder das Dokument „10 gute Gründe für eine 
Präventionsfortbildung“  
(Beispiel: https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/).  
 
Beispiele für eine gute Umsetzung über den Mindeststandard hinaus sind: 
https://se-aichhalden.de/praevention 
https://www.kath-kirche-stuttgart.de/kirche-in-stuttgart/praevention 
https://www.kath-kirche-zabergaeu.de/praevention 

 
 

Verankerung 
im Menü/ auf 
der Startseite 
 

 Idealerweise entweder Verankerung auf der Startseite  
Gutes Beispiel: https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/ 
 

 oder als eigener Menüpunkt  
Gute Beispiele sind:  
https://www.kath-kirche-zabergaeu.de/praevention  
https://kath-kirche-geislingen.drs.de/hilfe-bei-missbrauch.html 
https://se-aichhalden.de/praevention 
 

 Wenn als Unterpunkt eingebaut, dann maximal auf zweiter 
Ebene 
d.h. nicht z.B. erste Ebene Gemeindeleben, zweite Ebene Jugendarbeit und dort 
dann auf dritter Ebene Prävention. 
 

 Wenn als Unterpunkt eingebaut, dann Fragestellung: „Wer sucht 
nach Schutzkonzept/ Prävention/ Hilfe bei Verdacht?“  
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 d.h. nicht so sinnvoll, es bei Wer wir sind einzubauen, sondern 
eher bei Gemeindeleben, Was wenn…, Hilfsangebote o.ä..  
 

 Möglichst an zwei Stellen einbauen 
              (Gutes Beispiel:  https://kath-kirche-geislingen.drs.de/hilfe-bei-missbrauch.html). 
            Konkrete Kontaktdaten bei Was wenn… und Schutzkonzept bei          
            Gemeindeleben. 
 
 

Grafische 
Darstellung 
 

 Präventionslogo der Diözese als Corporate Design  
 

 Weitere Grafiken der Stabsstelle können gerne verwendet werden 
(stehen im Mitarbeiterportal zum Download zur Verfügung). 
 

 Insbesondere beim Thema Missbrauch/ Prävention bietet es sich 
an, die Seite grafisch einladend zu gestalten.  
D.h. bitte nicht das gesamte Schutzkonzept als Text abbilden, 
sondern lange Texte eher als Download/ Link zur Verfügung 
stellen, die Seite übersichtlich gestalten und Grafiken/ Bildern 
einbauen.  
 

 Keine stark emotionalisierenden oder klischeehaften Bilder  
(siehe https://beauftragte-missbrauch.de/presse/artikel/609)  

 
 

Präsent halten!  Durch regelmäßige Artikel über passende Aktivitäten, Hintergrund- 
oder weiterführende Informationen unter „Aktuelles“ sollte das 
Thema präsent gehalten werden.  
 
Gutes Beispiel: https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/?s=pr%C3%A4vention  
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